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§ 36 NO GVG 2007 Bedingungen und
Auflagen

NO GVG 2007 - NO Grundverkehrsgesetz 2007

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 08.05.2019

(1) Die Behorde darf die Genehmigung unterVorschreibung von Bedingungen und Auflagen erteilen, wenn dies zur
Sicherung der nach § 1 geschitzten Interessen erforderlich ist. Insbesondere darf sie vorschreiben, dass der Erwerber
oder die Erwerberin innerhalb einer angemessen festzusetzenden Frist das erworbene Grundstick dem der
Genehmigung zu Grunde liegenden Verwendungszweck zufiihren muss. Zur Sicherstellung der Erflllung einer Auflage
darf eine Kaution vorgeschrieben werden.

(2) Die Behorde darf eine Auflage mit Bescheid aufheben oder die Frist zu ihrer Erfullung verlangern, wenn die
Durchsetzung der Auflage oder die Frist fur den Verpflichteten oder die Verpflichtete aufgrund von Umstdnden, die
ohne sein oder ihr Verschulden eingetreten sind, eine unbillige Harte bedeuten wirde.

(3) Zur Feststellung, ob die Bedingung oder die Auflage erflllt oder ob die Erklarung eingehalten wurde, hat der
Rechtserwerber oder die Rechtserwerberin auf Verlangen Auskunft zu geben.

(4) Eine Kaution ist unter BerUcksichtigung der wirtschaftlichen Verhaltnisse des Erwerbers oder der Erwerberin in
einer der wirtschaftlichen Bedeutung des Rechtserwerbes angemessenen Hohe bis zu 20 % des vereinbarten Entgeltes
oder, wenn kein Entgelt vereinbart ist, bis zu 75.000 Euro zu bemessen.

(5) Die Kaution kann durch ein Einlagebuch eines zum Geschaftsbetrieb im Inland berechtigten Geldinstitutes oder in
der Weise erbracht werden, dass sich ein solches Institut verpflichtet, die Kaution bei Verfall zu bezahlen.

(6) Die Kaution verfallt zugunsten des Landes, wenn der Rechtserwerber oder die Rechtserwerberin die Auflage
vorsatzlich oder grob fahrlassig nicht erfullt. Die Behdrde hat den Eintritt des Verfalles mit Bescheid festzustellen. Die
Kaution ist frei, wenn die Auflage erfullt ist oder aufgehoben wird.

(7) Die aus einer Genehmigung, einer grundverkehrsbehordlichen Bestatigung oder Zulassungsbewilligung
erwachsenen Pflichten des Erwerbers oder der Erwerberin gehen auf die Rechtsnachfolger oder
Rechtsnachfolgerinnen utber.

In Kraft seit 01.01.2015 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/noe_gvg_2007/paragraf/1
file:///

	§ 36 NÖ GVG 2007 Bedingungen und Auflagen
	NÖ GVG 2007 - NÖ Grundverkehrsgesetz 2007


